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I n h a l t .

l . «5^ ! dem Beginnen des Jahres 1828. (Gedicht.) —
Feyerlichkeiten ,^ ^,ibach währen» der Anwesenheit
S e . k. k. tathol. Majestät lc. tc. Carls V I . — Die
Belagerung Belgrad's durch Mohamed I I . im Iah«

! «e ,45s. — Wirkung des türkischen Geschützes. —
Kriegslist im Frieden. — Endlich — wirklich? —
Untrügliches Mt t te l Hasen locht zu sangen. —

, Historische Anekdoten. — Miscelten.

- . Valentin Vodnik- — Neue Erfindung «echt großen
Spargel zu z'«h«n. — Historische Anekdoten. —
Mlscellen.

> Dt« Männerscheu. (Gesicht ) — Die neue Vrück«
über die Kinkel nächst Kraindurg. — Illyrisch«
Volkspoesie. — General Paez. — D>« N'guaZ. —
D^s große Los. — MisceUen. — Räthsel,

i /^ Malchins Selbstprüfung. (Gedicht.) — Ueber die
^ Tbolard'lchen Hagelableiter. — Kaltblütigkeit^ —
' Wetten. — Anekdoten. — MisceUen. '

5. Necive ein braoes Weih zu bekommen. (Gedicht.) — "
Abenteuer emeo deutschen Officiers «, Sp^nren . ' ^

^ 6. Neeipe einen braven M a n n zu bekommen. ( Gedicht. 5«
r —Ab«nteuer eines deutschen Officieis »st.SpilNlen..
e (Fortsetzung.)—Anekdote.

^ 7. Prolog zur Feyer des AUethöchsten Geburtstages
l S r . Majestät, gesprochen in dem Concertsaale der
f Phl/Hgrmonischen Gesellschaft- — Abenteuer «ineg
^ deutschen OMclerS in Spanien ( Beschluß.) —
^ Ued?r "Handel und Mauth d«r Stadt Laibach im
l ««erzehn-teli Jahrhunderte. — Ueber die Lüsternheit
^ der Weiber. — Die velrätherische Haarlocke. —>
^ Der Harem des Schachs von Persien. — Wie kann
l man Hortensien zum blühen in Vlauer Farbe drin«
^ gen. — Schmids Iugendshriften. — Unverbürgtes

aus Palmyra. — Mlscellen. — Charade.

^ y. I?elein na goci ro^ltva zvitllZk» Acliiri.-I, mit gegenüber»
stehender deutsche« Uebersttzung. — D>e Sparkasse
in Laibach. — Biographische Skizzen berühmter

^ Krainer. Freiherr Fr. Alb. Pelzhoffer von Schönau.
i —Ntrasse unter dem Meere. —DieRussen vor Kon«

ftanlinopel. — Sittcnfprüche mancher Fürsten. —
Schreckliche Grausamkeit. — Anekdoten.

Z. Das menschliche Leben. (Gedicht.) —Geschichte verAka,
demie der Operosen uni) des Ackerbaues in .^cain.

> —,Die Insel Hydra. — Hochzeitsfeyer. —MisceUen.

10. ^ jukl^ua — K,7,jnii. (Gedicht.) Geschichte derAka'
demie der Operofen und des Ackerbaues in Kram.
(Fortsetzung.) — DsnnaChamha. — Sonnensäu»
l e ; beobachtet aus der Plager Sternwarte.

' l i . Die Strombraut. (Gedicht.) — Geschichte derAka,
. denn« der Operosen und 0eS AckeldaueZ in Krain.

(Fortsetzung.) — Merkwürdige Wirkungen eines
Blitzstrahls..— Mlscellen. — Logogryp?.

° »«. Theater >n Laibach. — Pas k. k. Karster Hs f , Ge^
1't.ütt« z« 2'ppij.a und dessen I,lia!e Pesstraneg. —

Hunde. Melancholie. - Geschichte der Akademie
der Operosen und des Ackerbaues in Krain. ( F ^ .
sctzung.) - Die beiden gra ten Vielschreiber.

.5. Der Nett.g. (Gedicht.) - Geschichte d.r Akad-mie
0er Operosen und des Ackerbaues m Krain. ( I « .
schluß.) - Das k. k. Karster Hof- Gestütt« zu
Lippizza und dessen Filiale Pröstraneg. (Beschluß.)

i^l. Das Grab. (Gedicht i l , deutscher Sprache mit keai.
n«l,scherUedelsetzung.)Q«ksnom!sche Gewohnheit.—
Wanderungen durch Dalmatien. — Sonst undIetzl.
— Reiche Kirche. — Fr.sche Traubenwell zu versen'.
den. — Miscelle.

15. Wanderungen durch Dalmalien. (Beschluß.) — D o k .
tor Gau. — Höchst interessante Erf indung. — M i r
und Mich. — M'scell«.

^6. Nebensonnen; beobachtet in Wölkermarlt. — Ur.
' ^ sprung der Nolovrate/ — Langt Conservation ani<

' .̂  malischir und vegetabilischer Stoffe. — Ein Besuch
W Z' / ' t<e^s. t3>n fnkuma.,'sch«r Sch«lmcislti.

»"' ^ P i e Verproviantlrung mit Bomben. — Angedlliy«,
M M i t t e l zur Dtiölderung der Vienenzucht. — Nicht

. Oef«lnt>en. — MisceUe.

»7. Die Kunst ohn« eigenes Vermögen auf einem großen
' 5 Fuß zu leben.— Der lebendig geprügelte Todte.—

HHö'rifch« Anekdoten-

»8. Der Einzug des Grafen Oisolmsky, königl. pohln!«
fchen Gesandten in Nom, im Jahre iL33. — Ret<
tung für Rettung. — W-Cromvell und d>e Gelte>oe<
wuchere«. — Scherzhafte Namen dei Akademien. —
Historische Anekooten. — Epigramm.

,9. Gruß an die Vaterstadt. (Gedicht.) — Die D A t ,
tanten. — Künstlich« Donnerkeile. — Anekdote. —
Buchstaben . Räthsel.

30. I n «in Stammbuch. (Gedicht.) — Gemeinnüh!g,s
Bestreben der Bezirke Wipbach und I d r i a , in Ve«
treff eines neu htrgestellten Strassenzuges. — Ar»
menien. — MisceUen.

21. Ständchen. (Gedicht.) — Etwas zur Geschichte des
Vampyr ismus. aus der neuesten Zeit. — No rd '
amerikanisch« Vorwelt und Alterthümer.

22. Der fromme Kaiser. (Gedicht.) — Geattenfest in
Adelsberg am 26. May ,828. — Aelteste Urkunde
der Stadt Laibach. - - Die Moldau und die W a l .
lachey. — Der Chimborasso. — Mlscellen.

23. Abschied. (Gedicht.) —E l t ykan ten . Jagd inAva .—
Die türkische Seemacht. —Poesie und Wirklichkeit.-.
Sonderbares DueU. — Ledernes Gefühl. — Das
Schwein als Zugvieh.

2^. Was mit den vielen in ssrain zerstreuten römischen
Inschriften geschehen könnte? — Di« Dardanel'
len. — Zwey sonderbare statistische G«lp«-istfr. —
Charade.



25, ConsUntinus CHIorus. c Gedicht.) Von den nachthei«
«>gen Wirkungen des verschlammten Heufutters
auf die Gesundheit der Thiere.—Matteo. — Der
Verrälher. — Obliegenheiten des <ÜavaIi«i-« «erventc.
— Durchhilfe. — DieiIudtn in Pisa.— Feines Gehö?'.
— Räthsel.

«5. Der Sommer« Abend. (Gedicht.) — lEmpfehlung,
0«n Freunden slavischer Sprache und Geschichte. —
Der Komet vom Jahre »U52. — Der Sultan Se^
lim und die Baßgeige. — Neue höchst interessante
Erfindung. — Anekdote. — Seltsame Ankünoi»
gung. — Freischießen in Laibach i562. — Räthsel.

27. C.ifar Octavisnus vorMetullum. ( Gedicht.) —Der
Corlar. — Der Dicht«? und der Schneider.

2^. lluclütia Grenville. — Leichte Vertheidigung Kon»
l'taiuinopels — Der Süßlmg und der Sanertopf.—
D>e Sllderminen in Mexico. — Die Schatze des
«Hl!.>ßhelln >n Konstantinopel. — Sonderbarer Ge^
schmack. — Lakonische Antwort.

39. Die Giftmücherinn G es i n a T i m m , in Bremen.
— Vergänglichkeit. — Ne'se der Giraffe. — Versuch
m,t ,«HUifchuk. — Die Justiz in Vlorfolk. — Wie
Frankl,« 0,e Neug<elde befriedigt. — Wahre Anet»
dote- — Der Tuel deS Großherrn.

2o. Heldenmüthige Aufopfetuug aus Geschwisterliebe.—
Leicht anwendbares Mittet gegen den Biß tollec
Hunde und anderer giftiger Thiere. — D>< Io>
hatwesnacht auf dem Awaiasax.

.^ l . Die Wege, welche von der untern Donau nachKon»
stantin^pel sül)ll«. - Vilder aus ĵ orsika, — D>e
Spielwutl) del Mexikaner. — Anekdote.

Z2- Don Carls« Infant von Spanien. — Der Austern«
fang im nördlichen Frankreichs — Charakteristik de»
Muselmannes. — Dr .Swl f t und der Bediente.—
Mittel amüsant zu werden.— Die größte Perle- —
Fü« Gartenfreunde. — Anekdoten. — Palindrom.

33. Grabes'Erscheinungen. (Gedlcht.) — Kosciueko und
der Niemcr. — Silisliia oder SlUsira. — Lltcrari«
sche Notiz. — Anekdote.

2,z, Resignation. (Gedicht.) —Die Aufiöfung derIantt»
scharen in Konstantinopel. — Friedrich I I . und der
Domküsler zu Berlin. Ertrag der Golddergwer,
k« in der österreichischen Monarchie. —^Anekdoten.
— Concert« Anzeige.

25. D«r Traum. (Gedicht.) — Türkisch« Art und Weife.
— Schumla. — Natur ° und Ieit'Denkwütdigleiten.
— Neu entdecktesManuscript 0«öberülMtenAstroli0'
men5^opernttuK dtl eincm Gewürzkrämer Folgen
des Visses einfi KlapverschlanZe. — Mäßigung. —
MisceUe. — Akademie des Hrn. Iwan Müller.

36. Zu einer silbernen Hochzeit. (Gedicht.) — Türkische
Art und Weife.(Beschluß). —D>e peruHnische Wüftt.
— Anapa. —Anekdote.— Epigramme. — Charade.

5?« Der ausgeseht« Jüngling in Nürnberg. — Merkwür.

d'ü« galvanische Witkung des Eisens auf das Kupfer,

5Ü. Stell dich nn. (Gedicht.) - Otslerrcichifch. brasttui-

Nische IHnVilsgesellschHft. ^ Gesammtzadt der
Journale auf de« Welt. — Ueber den Hutgruß
derMänner. — Der blaueMontag. _(5harade.

29. Die Heirath aus dem Stegreife. — Kaiser Alexan-
der und der Kaiser von China in Pario. — Das
Erdbeben in «ima. — Das non i'Iu« «lu-a «uer
neuen Erfindungen in der Mechanik.

40. UtberlM Anwendung des Chlorkalkes gegen die Pest.
— Die drei Freunde. — Dr. Galls Kopf. — Neues
Pariser Stadt'Fuhrwerk. —Einfluß dcrTrunkliebe
der alten Teutjchen^auf die tsutsche SpiaGe. — Der
Schlangenfeind. — Necept für Zahnweh.

äi-Schumla, dasHeerlagtl derTürken. — Der Male«
aus Augsburg. — Robinson Crusoe. — Was aus
talentvollen Handwerkern werden kann. — Eine
Gareiksposse von Talma.

42. An die Nacht. (Gedicht.) ». Guadeluve Victoria in
den Wäldern. — Nachler, encyklopädischeZlVssanzen»
Wörterbuch. — Kleinigkeiten. — Tapferkeit eines
Esels — Vrod aus Holz. — Di« Herausg«ruf«n«n.
— Kahelninlipathie.

,̂.> Die Fahrt auf dem See. (Gedicht.) - A n die Theil,
nehmer und Beförderer der in Steyermark. Kärn»
then und ttrain zu errichtenoen wechselseitigen
Vrandversicherungsanstalt. — Guadelupe Victor!«
in den Wäldern. (Blschluß.)

^ . Der Felstnkeller zu Obeipfreimd. ^ Mittel wider
die der Obslkultur so schädlichen Rmde» oder Blattläu«
fe.— Mtttel wider den Bienenstich. — Epigramme.

65. Der Felsenkeller zu Oberpfreimd. (Fortsetzung.) —
Preis der Europäer in Amerika. — Anekdote

46. Der Felsenkellte zu Oberpfreimd. (Beschluß.) —
Literatur. — Das heißt einmal schmausen'. —
AegyptifcheManufcnpte. — Ueber die musikalischen
Leistungen des Hrn. Benesch.

4?. Auskunft. (Gedicht.) — Die zwei wichtigsten Ka»
näle der alten und neuen Welt. — Flüchtige Notiz.
— Epigramme.— Homonyme.— Ankündigung.

/<6. Neiterlied. (Gedicht.) — Ueber die Scheidung de«,
Lichtes von der Finsterniß. — Interessante M'tthei'
lungen aus der Länder-und Völkerkunde. — MlS-
ceUen. — Homonyme.

^9. Das Näthse-l. (Gedicht.) — Die Schlacht oci Varnn.
— Franz HuppazoU», ein Sonderling von n5 Ial,»
»en. —Loh,,. — Heiße Quellen ,als Hühneisadl'.ken-
—̂  Miscelle. — jHomonyme.

äo. An das ̂ wohlthätige Publikum in Laibach. — Ruhe.
(jGedlchl.) — Interesscinte Mittheilungen aus der
Lander̂  und Völkerkunde. — DerVeriäther (wal)°
re Anekdote aus dem Leben Peter des Großen.)

5 l . Die drey schätzbarsten Dinge- (Gedicht.) — Innres-
jante Mittheilungen aus der Länder» und Vcl,ker.
künde. — Der König und de« Wilddieb. — Liebes-
brief in Ziffern. — Charade.

5?, Gnome- — Das Mädchen von Zanle. — Aneldc't.^.
— AnNram. (Glicht zum Schluße des Iahreo ,8 i^ )
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